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«mit mir» – die 

Patenschaft für Kinder 

 

 

 

Alleinerziehende, Eltern mit 

niedrigem Einkommen oder 

kinderreiche Familien sind oft 

überfordert, da sie mit den vielen, 

täglich anfallenden Aufgaben noch 

einer Erwerbstätigkeit nachgehen 

müssen. Wenn die Kinder am 

Wochenende oder an freien Tagen zu Hause sind, haben Eltern kaum mehr die Kraft, mit ihnen 

etwas zu unternehmen und Ideen zu entwickeln, wie die Freizeit mit sehr wenig Geld sinnvoll ge-

staltet werden könnte.  

 

Die Kinder leiden vielfach unter der belastenden Situation in der Familie, ohne mit jemandem dar-

über sprechen zu können, sie sind öfter krank als andere Kinder oder verhaltensauffällig. 

 

Auch immer weniger Kinder wachsen in traditionellen Familienstrukturen auf. Die Beziehungen zu 

Grosseltern, Tanten und andern Verwandten haben an Bedeutung verloren, sind nicht vorhanden 

oder nicht verfügbar. Neue Kontakte, die diesen Verlust auffangen könnten, können oft aus zeitli-

chen, sprachlichen und finanziellen Gründen nicht aufgebaut werden. Dies führt zunehmend zu 

einer Isolation der Familie.  

 

Das Patenschaftsprojekt «mit mir» bietet Entlastung für Kinder und Familien in schwierigen 

Situationen. Caritas Luzern vermittelt Patinnen oder Paten, die bereit sind, ein- oder zwei-

mal im Monat Zeit mit einem Kind zu verbringen. 

 

Statt Geld schenken Patinnen/Paten Kindern ihre Zeit. Diese wird für kreative, konsumarme 

und doch fröhliche Freizeitgestaltung genutzt. Reden miteinander ist hier wichtiger als ein 

Kinobesuch, gemeinsames Kochen oder Backen lustvoller als ein Besuch im Fast Food-Lokal. 

Das Beziehungsnetz der Kinder wird zudem durch eine Person erweitert, die andere Verhal-

tensnormen und Werte mitbringt. Die Eltern sind für einige Stunden entlastet und können 

sich erholen.  

 

Die Patinnen/Paten verpflichten sich für einen Einsatz von mindestens einem halben Jahr. Ange-

strebt werden jedoch längerfristige Patenschaften, damit dauerhafte, verlässliche Beziehungen ent-

stehen können. Von den Eltern braucht es Mut, sich auf eine Patin oder einen Paten einzulassen,  

und für die Patinnen/Paten ist Toleranz und Offenheit unabdingbar. 

 

Die Patinnen/Paten werden sorgfältig auf ihre Aufgabe vorbereitet und während der Patenschaft 

begleitet. Ein besonderes Augenmerk gilt dem Schutz des Kindes und der Wahrung seiner Integri-

tät.  

 

Mit Ihrer Patenschaft unterstützen Sie das Projekt «mit mir». Herzlichen Dank! 


